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Nadja Thelen-Khoder 

 

ĂWir haben wieder einenñ 

Für Iwan Tymofijew und Aipow Sjawden 
 

 
 

Eickelborn, 20.8.2021 

 

 

Der 20. August 2021 war ein Tag in meinem Leben, der eine besondere Bedeutung hat. Er 

führte mich auf mehrere Friedhöfe, und zu zwei Besuchen habe ich schon geschrieben ï so 

gut ich konnte, denn es hat mir wirklich mehrfach die Sprache verschlagen.  

 

In Warstein besuchte ich den Friedhof an der Bilsteinstraße bzw. Am Kattenborn, um mir 

endlich die sechs neuen Grabsteine anzusehen, die seit 1949 immer wieder angemahnt 

wurden
1
. Wie gespannt und wie enttäuscht ich war, kann ich niemandem sagen

2
! 

 

Auch in Meschede habe ich weinen müssen.
3
 

 

Die ersten beiden Friedhºfe an diesem Tag waren aber die ĂAnstaltsfriedhºfeñ in 

Benninghausen und Eickelborn. 

 

                                                 
1
 ĂGrabsteine? Zu den Akten!ñ auf http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-

AkteE222-StadtarchivWarsteinz-d-A.pdf. Datei 24 auf der Liste auf 

http://www.hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/Artikel_von_Nadja_

Thelen-Khoder.pdf. 
2
 ĂDie sechs neuen Grabsteine in Warstein. Ein Bild sagt mehr als 1000 Worteñ auf http://www.afz-

ethnos.org/index.php/memorial/169-die-sechs-neuen-grabsteine-in-warstein-ein-bild-sagt-mehr-als-1000-worte 
3
 Ă27 von 27 Millionen. Meschede, den 20.8.2021ñ auf https://www.schiebener.net/wordpress/wp-

content/uploads/2021/09/280.-27-von-27-Millionen.-Meschede-den-20.8.2021.pdf 

http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-AkteE222-StadtarchivWarsteinz-d-A.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-AkteE222-StadtarchivWarsteinz-d-A.pdf
http://www.hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/Artikel_von_Nadja_Thelen-Khoder.pdf
http://www.hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/Artikel_von_Nadja_Thelen-Khoder.pdf
http://www.afz-ethnos.org/index.php/memorial/169-die-sechs-neuen-grabsteine-in-warstein-ein-bild-sagt-mehr-als-1000-worte
http://www.afz-ethnos.org/index.php/memorial/169-die-sechs-neuen-grabsteine-in-warstein-ein-bild-sagt-mehr-als-1000-worte
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2021/09/280.-27-von-27-Millionen.-Meschede-den-20.8.2021.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2021/09/280.-27-von-27-Millionen.-Meschede-den-20.8.2021.pdf
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Immer wieder werden mir von Bürgern (m/w/d) Zeitungsartikel u. a. zugeschickt, und drei 

Berichte aus den letzten Monaten haben mich nicht nur Ăbewegtñ, sondern mich auch in 

Bewegung gesetzt. Was Kristina Rückert in ĂWie viele ruhen hier eigentlich?ñ in ĂDer 

Patriotñ vom 8.8.2020
4
 und Helga Wissing in ĂReservisten legen 100 Grabsteine freiñ in ĂDer 

Patriotñ vom 28.9.2020
5
 und in ĂSuche nach unentdeckten Kriegsgrªbernñ im ĂSoester 

Anzeigerñ vom 26.7.2021
6
 schrieben, interessierte mich sehr, und ich wollte mir diese Gräber 

unbedingt ansehen. 

 

ĂWollen mehr ¿ber die Kriegsgrªber in Eickelborn und Benninghausen herausfinden: 

Heimatforscher Dr. Ulrich Kobbé, Eickelborns Ortsvorsteher Antonius Schütte, Initiator 

Hans-Werner Kaldewei aus Benninghausen und Benningshausens Ortsvorsteher Christoph 

Koerdtñ. So schrieb Kristina R¿ckert am 8.8.2020 in ĂDer Patriot (Lippstadt)ñ unter ihr Photo, 

mit dem sie ihren Artikel ĂWie viele ruhen hier eigentlich?ñ einleitete. 

 

Die Frage ĂWie viele ruhen hier eigentlich?ñ stellt sich ja auch in Siedlinghausen
7
: ĂHe 

remembers five Russians buried in the town-cementery and some twenty-four buried in the 

field, two of which were sent up from a firm Huttemann in Olsberg. (An actual count of the 

graves on the field gave a total of twenty-six or twenty-seven, therefore thirty-one or thirty-

two graves altogether.) The names of the buried PWôs and the dates of their death can be 

ascertained at the Police Administration in Bigge.ñ
8
 Und jeden Tag verstehe ich besser, 

warum Grabsteine so wichtig sind, warum sie seit 1949 immer wieder gefordert wurden, was 

es bedeutet, wenn sie nicht gesetzt wurden und wie wichtig die Angabe möglichst vieler 

Daten ist. ĂAuf dem Grabzeichen sollen in gut lesbarer, dauerhafter Schrift mindestens Vor- 

und Familienname, Geburts- und Todestag des Bestatteten, bei Ausländern auch die 

Staatsangehörigkeit angegeben seinñ, steht denn auch in Ä 2 (6) der Verwaltungsvorschrift 

zum Gräbergesetz vom 21.5.1969
9
, an die man sich allerdings in Warstein nicht gebunden 

fühlt
10

, wo am 80. Jahrestag des deutschen Überfalls auf die Sowjetunion
11

 die neuen 

Grabsteine von Gregorij Jakowlew (1893 - 2.8.1943), Michail Pamasenko (27.7.1912 - 

2.9.1944), Nikolaj Karpenko (20.8.1927 - 13.2.1944), Jan Sadowskij (1.5.1894 - 9.1.1945), 

Iwan Popow (gestorben am 2.3.1945 mit 21 Jahren
12

) und Nikolaj Pezimachow (3.3.1912 - 

31.12.1944) ohne ihr genaues Todesdatum der Öffentlichkeit vorgestellt wurden
13

. 

 

                                                 
4
 http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/PB2020/Patriot20200808Wieviele-ruhen-hier.pdf 

5
 http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/PB2020/Patriot20200928H-Wissing-Reservisten-

legen-100-Grabsteine-frei.pdf 
6
 http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/PB2021/SoeAnz20210726.pdf 

7
 http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-Datei20210727-Siedlinghsn.pdf 

8
 https://collections.arolsen-archives.org/archive/7-6-1_1100012354/?p=1&&doc_id=120848335 

9
 Bekanntmachung der Neufassung der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift vom 21. Mai 1969 zum 

Gräbergesetz vom 9. März 1969 (GräbGVwv). In: Bundesanzeiger, Jg. 21 (1969), Nr. 100 (v. 3. Juni 1969), S. 

1f.; vollständige Abschrift in ĂDie Verwaltungsvorschrift zum Grªbergesetz und der ,Franzosenfriedhofô in 

Meschede. Der Bundesminister des Innernñ auf https://www.schiebener.net/wordpress/wp-

content/uploads/2019/03/144.-Der-Bundesminister-des-Innern.pdf 
10

 ĂEin Grabstein f¿r Nikolai Karpenko. ,Fake Newsô aus Warsteinñ auf 

http://www.hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/267._Ein_Grabstein

_fuer_Nikolaj_Karpenko_-_Fake_News_aus_Warstein.pdf 
11

 https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2021/06/269.-Am-80.-Jahrestag-des-deutschen-

Uebefalls-auf-die-Sowjetunion.pdf 
12

 Liste des Krankenhauses ĂMaria Hilfñ in Warstein, 2.1.2.1 / 70575155 ï 70575160, ITS Digital Archive, 

Arolsen Archives 
13

 Ă ,Soester Anzeigerô, 23.6.2021ñ auf http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/PB2021/Soe-

Anzg20210623.pdf 

http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/PB2020/Patriot20200808Wieviele-ruhen-hier.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/PB2020/Patriot20200928H-Wissing-Reservisten-legen-100-Grabsteine-frei.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/PB2020/Patriot20200928H-Wissing-Reservisten-legen-100-Grabsteine-frei.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/PB2021/SoeAnz20210726.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-Datei20210727-Siedlinghsn.pdf
https://collections.arolsen-archives.org/archive/7-6-1_1100012354/?p=1&&doc_id=120848335
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/03/144.-Der-Bundesminister-des-Innern.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/03/144.-Der-Bundesminister-des-Innern.pdf
http://www.hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/267._Ein_Grabstein_fuer_Nikolaj_Karpenko_-_Fake_News_aus_Warstein.pdf
http://www.hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/267._Ein_Grabstein_fuer_Nikolaj_Karpenko_-_Fake_News_aus_Warstein.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2021/06/269.-Am-80.-Jahrestag-des-deutschen-Uebefalls-auf-die-Sowjetunion.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2021/06/269.-Am-80.-Jahrestag-des-deutschen-Uebefalls-auf-die-Sowjetunion.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/PB2021/Soe-Anzg20210623.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/PB2021/Soe-Anzg20210623.pdf
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In ĂWie viele ruhen hier eigentlich?ñ
14

 schreibt Kristina Rückert am 8.8.2020:  

ĂEickelborn / Benninghausen ï Die Aufgabe sollte schnell erledigt sein, dachte sich 

Hans-Werner Kaldewei, als er sich daran machte, die Kriegsgräber im Altkreis Soest zu 

inventarisieren. Seit einem Dreivierteljahr ist der Bettinghauser nun schon damit beschäftigt, 

denn ,mal ebenô ging es dann doch nicht. Kaldewei stolperte über Hürden, die keine sein 

sollten. Und je tiefer er gräbt, desto mehr Fragen stellen sich ihm. 

... vor der kommunalen Neugliederung von 1975 gehörte Eickelborn zum Kreis Soest, 

Amt Oestinghausen. Auch im benachbarten Benninghausen (früher Amt Erwitte) wurden auf 

dem Anstaltsfriedhof Kriegstote aus Eickelborn begraben. Kaldewei mußte sich auf seiner 

Suche also nicht nur ans Soester Archiv wenden. Er nahm auch Kontakt mit dem Kreisarchiv 

sowie den Archiven in Lippstadt und Erwitte auf, fuhr nach Münster zum Archiv des 

Landschaftsverbandes und telefonierte mit den Arolsen Archives ...  

Aus Arolsen erhielt er einen Plan ...  

 

 
15

 

 

fand auf der Eickelborner Kriegsgräberstätte auf dem ehemaligen Friedhof (neben der 

alten Leichenhalle) nur einen Teil der verzeichneten Gräber. Er rief bei der Stadt Lippstadt an, 

die legte (vor wenigen Wochen erst) weitere Gräber frei - ... von Gras überwuchert ... 

plötzlich mehr als die in Arolsen verzeichneten ... Akteneinsicht dürfe er aber bisher weder 

bei der Stadt Lippstadt noch bei der Stadt Soest nehmen. Kaldewei versteht das nicht: ,Laut 

Informationsfreiheitsgesetz hat darauf eigentlich jedermann einen Anspruch.ô 

... Kaldewei von den beiden Ortsvorstehern unterstützt. Christoph Koerdt 

(Benninghausen) ... ,eigentlich eine behºrdliche Aufgabeñ ... ,versuchen, diese Grªber zu 

retten, bevor sie verschwindenô, ergªnzt Antonius Sch¿tte (Eickelborn). ,Es kommt darauf an, 

dass Stadt und Kreis ihren Aufgaben nachkommen, so dass geschehen kann, was geschehen 

mussô. Heimatforscher Dr. Ulrich Kobb® betont: ,Es gibt zwar kein ºffentliches Interesse, 

aber einen ºffentlichen Auftrag.ô 

Kaldewei ruft deshalb die Eickelborner auf, sich zu melden. ,Wenn jemand noch Infos 

hat ... EïMail-Adresse: ...ñ 

 

 

                                                 
14

 Kristina R¿ckert: ĂWie viele ruhen hier eigentlich?ñ; ĂDer Patriot (Lippstadt)ñ, 8.8.2020 
15

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/5-3-5-6-70/?p=1&s=Eickelborn&doc_id=101104956 

https://collections.arolsen-archives.org/archive/5-3-5-6-70/?p=1&s=Eickelborn&doc_id=101104956
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In einem Kasten steht:  

Ă135 Grªber in Eickelborn, 20 in Benninghausen 

Nach offiziellen Zahlen der Arolsen Archives ruhen ... in Eickelborn 135 Tote aus dem 

Zweiten Weltkrieg: 66 deutsche Soldaten, die im hiesigen Reservelazarett starben, und 69 

Tote anderer Nationen, zumeist ungarische und russische Zwangsarbeiter, die in der 

Landwirtschaft beschäftigt waren ï so die Vermutung. In Benninghausen sollen 20 

Kriegsgräber auf dem Friedhof der LWL-Kliniken ... sein, nur sechs sind noch zu sehen.ñ 

 

 

Gibt man bei sowjetische-memoriale.de den Suchbegriff ĂEickelbornñ ein, erhält man keinen 

Treffer. 

 

Gibt man bei sowjetische-memoriale.de den Suchbegriff ĂBenninghausenñ ein, erhält man 

einen Treffer. Bei einem Klick auf das rot-weiße Symbol erscheint ein Hinweis mit 

folgendem Text:  

ĂGrabanlage 

Ort: Lippstadt, StT Benninghausen 

PLZ: 59556 

Bundesland: Nordrhein-Westfalen 

Details: Informationen zum Eintragñ 

Klickt man ĂInformationen zum Eintragñ an, gelangt man zu  

 

ĂLippstadt-Benninghausen 

Grabanlage / Anstaltsfriedhof der Westfälischen Klinik für Psychiatrie  

Bundesland:   Nordrhein-Westfalen 

Landkreis:   Soest 

Ort:    59556 Lippstadt-Benninghausen 

Straße:   Dorfstraße 

Beschreibung:  Grabstätte für sechs sowjetische Opfer des Zweiten Weltkriegs. 

Ansprechpartner:  Stadt Lippstadt 

Friedhofsverwaltung 

Ostwall 1 

59555 Lippstadt 

Weitere im Umkreis:  Folgende Einträge befinden sich in der Nähe
16

:  

Lippstadt-Hellinghausen
17

     3 km 

Langenberg
18

    13 km 

Anröchte, OT Mellrich
19

  13 km   

Soest-Müllingen
20

   15 km 

Soest-Ampen
21

    17 km 

Rheda-Wiedenbrück-Wiedenbrück
22

 21 km 

Rheda-Wiedenbrück-Wiedenbrück
23

 21 km 

Warstein-Suttrop
24

   24 kmñ
25

 

                                                 
16

 Die Links zu den Orten gebe ich als Fußnoten an. 
17

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15258 
18

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15236 
19

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=14454 
20

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15470 
21

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15469 
22

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15413 
23

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15412 
24

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15555 
25

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15257 

http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15258
http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15236
http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=14454
http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15470
http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15469
http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15413
http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15412
http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15555
http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15257
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26

 

 

 

Auf sowjetische-memoriale.de sind fünf Photos von Nina Vogel mit sechs Grabsteinen zu 

sehen. Diese Grabsteine sind heute in einem besseren Zustand. 

 

 
 

 

 

                                                 
26

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/5-3-5-6-45/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=101104095 

https://collections.arolsen-archives.org/archive/5-3-5-6-45/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=101104095


 6 

 

Inschriften: 

ĂRusse, Georgi Djenpu, X 10.3.22  + 8.3.45ñ 

ĂRusse, Becsa Ceseslaus, X 25.11.25  + 24.4.45ñ 

ĂRusse, Wladislaus Wpoutschek, X 5.1.20  + 21.4.45ñ 

ĂRussin. Natalia Tschenikailo, X 24  + 2.5.45ñ 

ĂRusse, Laurenzy Nikolaew, X 8.8.19  + 30.4.45ñ 

ĂRusse, Stanislaus Rotpara, X 15.8.88  + 20.4.45ñ 

 

 

Ob sich zu ihnen etwas finden läßt? Jeder kann suchen, im ITS, auch von zuhause aus
27

! 

Aber jetzt erst einmal zum Suchbegriff ĂBenninghausenò: 

 

 
28

 

 

ĂThemen: 2 Datensªtze gefundenñ 

 

Gibt man ĂBenninghausenñ als Suchbegriff bei den ĂArolsen Archivesñ ein 

 

- die seit Mai 2019 nun nicht mehr nur ĂITSò f¿r ĂInternational Tracing Serviceò 

heißen, also ĂInternationaler Suchdienstò (der Alliierten und eben nicht der des 

Deutschen Roten Kreuzes
29

 ï aber dieser Name fällt so gut wie nie!
30

 - , 

 

                                                 
27

 ĂITS ï International Tracing Service. Ein neuer Name und eine neue alte Bitteñ auf 

https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/09/182.-ITS-ein-neuer-Name-und-eine-neue-

alte-Bitte.pdf 
28

 https://collections.arolsen-archives.org/search, Suchbegriff ĂBenninghausenñ 
29

 Ă ,An den Herrn Kommandanten des KL Mauthausen... Heil Hitler!ô. Stolpersteine in Madridñ auf 

http://www.afz-ethnos.org/index.php/memorial/162-stolpersteine-in-madrid 
30

 Kommentare zur Sendung ĂTitel. Thesen. Temperamenteñ vom 5.7.2020 ¿ber die ĂArolsen Archivesñ auf 

https://www.daserste.de/information/wissen-kultur/ttt/arolsen-archiv-ns-dokumente-online-100.html 

https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/09/182.-ITS-ein-neuer-Name-und-eine-neue-alte-Bitte.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/09/182.-ITS-ein-neuer-Name-und-eine-neue-alte-Bitte.pdf
https://collections.arolsen-archives.org/search
http://www.afz-ethnos.org/index.php/memorial/162-stolpersteine-in-madrid
https://www.daserste.de/information/wissen-kultur/ttt/arolsen-archiv-ns-dokumente-online-100.html
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werden zwei ĂThemenñ angeboten, von denen das zweite zum ĂKreis Lippstadtñ f¿hrt. Im 

Archivbaum des ITS befinden wir uns hier: 

 

5  Todesmärsche, Identifikation unbekannter Toter und NS-Prozesse 

5.3   Todesmärsche / Identification of unknown dead (u.a. Alliierte Erhebungen, 

Routen, Identifikation unbekannter Toter) 

5.3.5  Grabermittlung / Friedhofspläne  

5.3.5.6  Nordrhein-Westfalen 

5.5.5.6.45  Kreis Lippstadt 

  Anzahl Dokumente: 29 ... Entstehungsdatum: 1.1.1945 ï 31.12.1951
31

 

Grabskizzen und Friedhofspläne der folgenden Gemeinden: 

Altengeseke, Anröchte, Benninghausen, Berge, Böckenförde, Cappel, Esbeck, 

Erwitte, Geseke, Kallenhardt, Körtlingshausen, Lippstadt, Mellrich, Menzel, 

Mönninghausen, Oesterreiden, Rüthen, Stirpe, Störmede, Suttrop, Warstein. 

Die Friedhofspläne enthalten zum Teil die Namen, Lebensdaten und 

Nationalitªten der dort beerdigten B¿rger alliierter Staaten.ñ
32

 

 

Auf der folgenden Liste fehlt ĂStirpeñ, und Suttrop ist durch ĂHeilanstaltñ ergªnzt; deshalb 

habe ich die Orte oben gelb markiert. 

 

 
33

 

 

Benninghausen
34

 gehörte ï wie ja schon in der Zeitung stand, was mir aber noch nicht klar 

war - also zum Landkreis Lippstadt, Eickelborn hingegen bis zur kommunalen Neugliederung 

1975 zum Kreis Soest; im Archivbaum des ITS befinden wir uns dann hier: 

 

                                                 
31

 Daten in deutsche Schreibweise umgewandelt. 
32

 https://collections.arolsen-archives.org/search, Suchbegriff ĂBenninghausenñ 
33

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/5-3-5-6-45/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=101104091 
34

 ĂBenninghausen liegt im westlichen Teil des Lippstªdter Stadtgebiets ... Im Osten grenzt es an die Stadtteile 

Hellinghausen und Herringhausen, im Westen an Eickelborn und Lohe. Südlich gelegen ist das Stadtgebiet von 

Erwitte, im Norden bildet die Lippe die Grenze zur Gemeinde Wadersloh. Bennighausen liegt an einem uralten 

Lippeübergang von der Soester Börde zum Münsterland. (Zunächst Furt, Fähre, jetzt Brücke). ... 

Benninghausen besteht aus dem Hauptort Benninghausen sowie vier weiteren Bauerschaften: Benninghauser 

Heide, Hemmissen, ¦nninghausen sowie der Kaldewei. ...ñ (https://de.wikipedia.org/wiki/Benninghausen, 

abgerufen Oktober 2018). Zu mehreren Lagern siehe ĂBenninghausen, Erwitte, Horn, ...ñ auf 

https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/10/117.-Benninghausen-Horn-....pdf 

https://collections.arolsen-archives.org/search
https://collections.arolsen-archives.org/archive/5-3-5-6-45/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=101104091
https://de.wikipedia.org/wiki/Benninghausen
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/10/117.-Benninghausen-Horn-....pdf
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5  Todesmärsche, Identifikation unbekannter Toter und NS-Prozesse 

5.3   Todesmärsche / Identification of unknown dead (u.a. Alliierte Erhebungen, 

Routen, Identifikation unbekannter Toter) 

5.3.5  Grabermittlung / Friedhofspläne  

5.3.5.6  Nordrhein-Westfalen 

5.5.5.6.70  Kreis Soest 

  Anzahl Dokumente: 47 ... Entstehungsdatum: 1.1.1945 ï 31.12.1951
35

 

Die Friedhofspläne enthalten zum Teil die Namen, Lebensdaten und 

Nationalitªten der dort beerdigten B¿rger alliierter Staaten.ñ
36

 

 

ĂNordrhein-Westfalen 

Kreis Soest:  

Ampen, Bad Sassendorf, Bergede, Bilme, Borgeln, Bremen, Dinker, Eickelborn, Ellingsen, 

Günne, Hattrop, Hoverstadt, Hultrop, Körbecke, Lohne, Müllingsen, Niederense, 

Oestinghausen, Ostinghausen, Ostönnen, Scheidingen, Schwefe, Soest, Stocklarn, 

Thöningsen, Völlinghausen, Wamel, Welver, Werl, Weslarn, Westbüderich, Westönnen, 

Wickedeñ 

 

 
37

 

 

 

Helga Wissing berichtete am 28.9.2020 in ĂDer Patriotñ: 

ĂReservisten legen 100 Grabstellen frei 

Eickelborn ... acht ehrenamtliche Helfer() der Reservistenkameradschaft Lippstadt ... 

begannen ... neben dem Ehrenfriedhof in der Parkanlage in Eickelborn, auf der sich auch der 

ehemalige Anstaltsfriedhof befindet, Grabsteine freizulegen. 

... mit Spitzhacken, Spaten und Besen behutsam vorgehen, um die Steine nicht zu 

beschädigen, die teilweise unter einer dicken Grasnarbe verborgen waren. 

Die Aufgabe habe man gerne übernommen, erklärte der Vorsitzende Eckhard Schulze-

Dasbeck. Doch eigentlich, meint Hans-Werner Kaldewei, sei das die Aufgabe der Stadt 

Lippstadt gewesen. Die sei bereits im Januar über die Existenz der Kriegsgräber informiert 

worden: ,Alle Unterlagen und neuen Erkenntnisse wurden dem Grünflächenamt der Stadt 

                                                 
35

 Daten in deutsche Schreibweise umgewandelt. 
36

 arolsen-archives.org 
37

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/5-3-5-6-70/?p=1&s=Eickelborn&doc_id=101104943 

https://collections.arolsen-archives.org/archive/5-3-5-6-70/?p=1&s=Eickelborn&doc_id=101104943
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Lippstadt zur Verf¿gung gestellt.ô Kaldewei bedauert, dass er und die anderen beiden 

Initiatoren seinerzeit nicht zu einer Begehung der Grabanlage eingeladen wurden. 

Gesucht wurden ursprünglich zwei Dutzend Gräber. Im Juli fand die Stadt Lippstadt 

16 Gräber in der Parkfläche. Problem war, dass sie gefundenen Grabplatten sich eigentlich an 

einer anderen Stelle hätten befinden müssen. Stattdessen seien zahlreiche, bisher unbekannte 

Kriegstote gefunden worden ... auch fünf aus Russland. Doch wochenlang sei danach nichts 

geschehen. So wandte er sich in Eigeninitiative an die Reservisten. Bis zur Mittagszeit um 12 

Uhr gelang es denen am Samstag, etwa 100 Grabsteine freizulegen. Dabei handele es sich, so 

Kaldewei, um Patientinnen der Landesfrauenklinik, um Insassen der Anstalt, aber auch um 

Verstorbene des Reservelazaretts. Fünf der Gräber ... eindeutig als gesuchtes Kriegsgrab 

identifiziert ...ñ 

 

Das war f¿r mich verwirrend: Wenn sich der ĂEhrenfriedhof in der Parkanlage in Eickelbornñ 

befindet und dort auch der Ăehemalige Anstaltsfriedhofñ ist, was hatte es dann mit dem 

Eintrag ĂLippstadt-Benninghausen. Grabanlage / Anstaltsfriedhof der Westfälischen Klinik 

f¿r Psychiatrieñ
38

 auf sich? Bisher hatte ich in Verbindung mit ĂPsychiatrieñ immer nur von 

Eickelborn gelesen. 

 

So steht auf S. 34 in der Brosch¿re Euthanasieñ, herausgegeben von der ĂWestfälischen 

Klinik f¿r Psychiatrie Warsteinñ daselbst 1992: ĂAus der Provinzial-Heilanstalt Warstein 

wurden Patienten im September 1940, im Sommer 1941 und im Juli 1943 ,verlegtô. Die 

Deportation der jüdischen Patienten 1940 erregte kein Aufsehen; jedenfalls ist keine Reaktion 

der Mitarbeiter des Krankenhauses oder der Öffentlichkeit bekannt. Von der Nachbaranstalt 

Eickelborn heißt es: ,Im Jahre 1939 (? d. V.) wurden dann plötzlich die jüdischen Kranken 

aus der Heilanstalt herausgezogen, um, wie es hieß, in einer eigenen jüdischen Anstalt ï 

entsprechend der Rassenauffassung des Menschen des nationalsozialistischen Regimes - 

untergebracht zu werden.ô (Handschrift: Chronik der Katholischen Kirchengemeinde 

Eickelborn, Seite 29, seit November 1943 niedergeschrieben durch Pfarrer Holtkotte, 

Eickelborn.) 

Die ,Verlegungenô im Jahre 1941 waren nach dem Kriege Gegenstand eines Strafprozesses, 

u.a. gegen die Warsteiner Ärzte Dr. Petermann und Dr. Stolze. Beide wurden letztendlich 

freigesprochen, und zwar wegen erwiesener Unschuld. Die Begründung: ,Beide Angeklagten 

befanden sich zur Zeit der Tat in einem Verbotsirrtum, der darauf beruhte, daß sie glaubten, 

die ihnen zur Last gelegte Mitwirkung sei bei grundsätzlichem Verbot in diesem Fall wegen 

des Vorliegens einer Gegennorm gerechtfertigt oder sogar geboten.ñ
39

 

 

Auch auf der Liste der ĂPatienten der Prov. Heilstätte Stillenberg mit der Nationalität 

RuÇlandñ
40

 steht bei ĂBemerkungenñ neben Ăn. H.A. Marsbergñ, Ăn. H.A. Lengerichñ, Ăn. 

Pfaffenrode
41
ñ, Ăn. Hadamarñ bzw. ĂLandesheilanstalt Hadamarñ

42
, Ăn. H.A. Aplerbeckñ 

Ăgestorbenñ oder Ăentwichenñ auch mehrfach nur  Ăn. Eickelbornñ. 

                                                 
38

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15257 
39

 siehe auch Ă ,Euthanasieô in Warstein. Der erste Transport: 21 Juden nach Wunstorfñ auf 

https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/12/131.-Euthanasie-in-Warstein.pdf 
40

 2.1.2.1 / 70681954 -70681955, ITS Digital Archive, Bad Arolsen; vollständige Abschrift in ĂDie zweite Seite 

der Provinzialheilstªtte Stillenberg (,RUSô). Wladimir Radtschenkoñ auf 

https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/05/156.-Die-fehlende-zweite-Seite-einer-Liste-

der-RUS-in-Stillenberg.pdf 
41

 Bernhard Bremberger: Ă ,Ostarbeiterinvasionô und ,phantastische Mortalität.ô Die Tötung kranker 

ausländischer Zwangsarbeiter in der Heil- und Pflegeanstalt Pfafferode 1944ï1945ñ; in  ĂActa Universitatis 

Lodziensis. Folia Philosophica. Ethica-Aesthetica-Practica Nr. 37ñ zum Thema ĂNS-Zwangsarbeit und Medizin / 

Nazi Forced Labour and Medicineñ auf https://czasopisma.uni.lodz.pl/philosophica/issue/view/750/354, S. 87 ff. 

(Weitere Beiträge in diesem Band von Andrzej M. Kaniowski und Florian Steger (ĂIntroductionñ), Wilhelm G. 

http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15257
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/12/131.-Euthanasie-in-Warstein.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/05/156.-Die-fehlende-zweite-Seite-einer-Liste-der-RUS-in-Stillenberg.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/05/156.-Die-fehlende-zweite-Seite-einer-Liste-der-RUS-in-Stillenberg.pdf
https://czasopisma.uni.lodz.pl/philosophica/issue/view/750/354
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Nur in Verbindung mit der ĂProvinzial-Heilstätte Westhofñ steht ĂBenninghausenñ; aber ĂDie 

Heilstätte Westhof in Benninghausen besteht erst seit März 1945ñ, so schrieb sie jedenfalls am 

2.12.1949 an ĂI.T.S.Officesñ
43
. Und weiter: ĂAuslªndische Patienten wurden nach der 

Besetzung durch die Amerikaner seit dem 19.4.1945 laufend in der Heilstätte Westhof 

eingeliefert. Im ganzen befanden sich in der Heilstätte Westhof seit dem 19.4.45 128 

Tbc.Kranke Ausländer. Davon sind 22 hier verstorben. ... Die Krankenakten der hier 

verstorbenen oder von hier entlassenen Kranken befinden sich in unserem Besitz. Die 

Krankenakten der verlegten (z.B. i. d. Heilstätte Stillenberg/ Warstein usw.) Ausländer wurden 

an die entsprechenden Heilstªtten abgegeben.ñ Ă135 Grªber in Eickelborn, 20 in 

Benninghausenñ?
44

 

 

Ansonsten kannte ich Benninghausen bisher nur durch die ĂLaufende Nummerñ 47 auf der 

135 Namen umfassenden Gräberliste
45

 von ĂRUSñ des Stªdtischen Friedhofs Lippstadt
46

 mit 

der angegebenen ĂUrsache des Todesñ Ăunbekanntñ
47

, nämlich Josef Kowalski:  

 

ĂNr. 433. Lippstadt, den 4.November 1944. Der Reichsbahnarbeiter Josef Kowalski, 

wohnhaft in Soest, Reichsbahn-Arbeitslager, ist am 2. November 1944 um 6 Uhr in Lippstadt, 

auf dem Eisenbahngeleise Lippstadt-Benninghausen, bei Kilometerstein 161,890 verstorben. 

Der Verstorbene war geboren am 15. März 1899 in Charkow (Rußland). Vater: unbekannt. 

Mutter: unbekannt. Der Verstorbene war - nicht - verheiratet. Eingetragen auf schriftliche 

Anzeige der Kriminalpolizeistelle Dortmund, Außenposten Lippstadt. ... Todesursache: Vom 

Zuge ¿berfahren. (Ungl¿cksfall).ñ
48

 

 

                                                                                                                                                         
Jacobs (ĂStaat, Recht, Zwangñ), Florian  Steger und Marcin Orzechowski (ĂExperiences of Polish Forced 

Laborers from Ğ·dŦ Employed for Telefunken in Ulm in Years 1944-1945 with Consideration of Medical 

Careñ), Eva Hallama (ĂBetween the Projection of  Danger, Objectification, and Exploitation. Medical 

Examination of Polish Civilian Forced Laborers before their Deportation into the German Reichñ), Katarzyna 

Woniak (ĂPolen als Patienten während der NS-Zwangsarbeitñ) und Wojciech KwieciŒski (ĂMedizinische 

Versorgung polnischer Zwangsarbeiter in der Region Bielefeldñ) 
42

 Z.B. bei Pelaheja Babjuk; siehe Ă ,Unterbringung in den Landesheilanstalten Warstein, Weilm¿nster und 

Hadamarô. Ernst Putzki, Natalia Tarutina, Pelaneja Babjuk und Anna Ilkiwñ auf 

https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/01/138.-Ernst-Putzki-Natalia-Tarutina-

Pelaneja-Babjuk-und-Anna-Ilkiw.pdf; auch Ă ,Hier ruhen russische B¿rger, in faschistischer Gefangenschaft 

bestialisch gequªltô. Die Toten auf dem ,Russischen Ehrenfriedhof des Anstaltsfriedhofsô der LWL-Klinik in 

Warstein-Suttrop. Eine Spurensucheñ auf http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-

BUCH-RussEhrenfriedhofSuttrop-TextStand202001040.pdf, S. 134 f. 
43

 ĂBetrifft: Auslªndische Patienten der Provinzial-Heilanstalt Westhofñ, 2.1.2.1 / 70681914, ITS Digital 

Archive, Bad Arolsen; vollständige Abschrift in  ĂVon der ,Heilstªtte Westhof in Benninghausenô ,z. B. i. d. 

Heilstätte Stillenberg/ Warstein usw.ô ï und die sechs Jugoslawen auf dem Anstaltsfriedhofñ auf 

https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/11/128.-Von-Benninghausen-und-Lippstadt-in-

die-Heilst%C3%A4tte-Stillenberg.pdf 
44

 Kristina R¿ckert: ĂWie viele ruhen hier eigentlich?ñ; ĂDer Patriot (Lippstadt)ñ, 8.8.2020 
45

 2.1.2.1 / 70792250 ï 70792252, ITS Digital Archive, Bad Arolsen; vollstªndige Abschrift in ĂDer Brand des 

Lagers Herrenberg am 22./23. März 1945 - und noch eine Listeñ auf 

http://hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/Der%20Brand%20der%20

Sch%C3%BCtzenhalle%20und%20noch%20eine%20Liste.pdf 
46

 http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15256 (128) 
47

 Zu den Ăunbekanntenñ ĂTodesursachenñ vgl. Dateien Nr. Nr. 17, 18, 55, 58, 67, 103-107, 111-113, 115-117, 

119-122, 128, 149-151, 157, 203, 210-212 auf hpgrumpe.de > NS-Verbrechen bzw. der Liste der Artikel auf 

http://www.hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/Artikel_von_Nadja_

Thelen-Khoder.pdf. 
48

 Sterbebuch Lippstadt 433/1944; vollständige Abschrift und Abbildung in ĂDas Reichsbahn-Arbeitslager in 

Soest und Josef Kowalski bei Kilometerstein 161,890ñ auf https://www.schiebener.net/wordpress/wp-

content/uploads/2018/10/107.-Reichsbahn-Arbeitslager-Soest.pdf 

https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/01/138.-Ernst-Putzki-Natalia-Tarutina-Pelaneja-Babjuk-und-Anna-Ilkiw.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2019/01/138.-Ernst-Putzki-Natalia-Tarutina-Pelaneja-Babjuk-und-Anna-Ilkiw.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-BUCH-RussEhrenfriedhofSuttrop-TextStand202001040.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/NTK-BUCH-RussEhrenfriedhofSuttrop-TextStand202001040.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/11/128.-Von-Benninghausen-und-Lippstadt-in-die-Heilstätte-Stillenberg.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/11/128.-Von-Benninghausen-und-Lippstadt-in-die-Heilstätte-Stillenberg.pdf
http://hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/Der%20Brand%20der%20Schützenhalle%20und%20noch%20eine%20Liste.pdf
http://hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/Der%20Brand%20der%20Schützenhalle%20und%20noch%20eine%20Liste.pdf
http://sowjetische-memoriale.de/index.cfm?inhalt=detail&lang=de&id=15256
http://www.hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/Artikel_von_Nadja_Thelen-Khoder.pdf
http://www.hpgrumpe.de/ns_verbrechen_an_zwangsarbeitern_suttrop,_warstein,_meschede/Artikel_von_Nadja_Thelen-Khoder.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/10/107.-Reichsbahn-Arbeitslager-Soest.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/10/107.-Reichsbahn-Arbeitslager-Soest.pdf
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Der Suchbegriff ĂBenninghausenñ f¿hrt aber in der Bad Arolsener Datenbank, die nach und 

nach online gestellt wird und für jeden von zuhause aus nutzbar ist
49

, nicht nur zu 

ĂGrabermittlung / Friedhofsplªneñ, sondern auch zu  

ĂGefangenenbuch des Schutzhaftlagers für Polizeigefangene in Benninghausen mit 

dazugehörigen Karteikarten 29.3. ï 28.9.33ñ. Im Archivbaum befinden wir uns hier: 

 

Ă1  Inhaftierungsdokumente 

1.2  Verschiedenes 

1.2.2 Gefängnisse 

1.2.2.1 Listenmaterial Gruppe P.P.ñ
50

 

 

 

 
51

 

 

ĂSchutzhaftñ: ñprotective custodyò (i.e. euphemism for the extra-legal incarceration of 

political or other opponents, especially Jews, as being allegedly necessary to protect them 

from the "righteous wrath of the German population"; Schutzhaft was the arbitrary arrest and 

imprisonment of real or perceived potential opponents of the regime independent of judicial 

review or controls, essentially administrative detention without trial; such "protective 

custody" prisoners, or Schutzhäftlinge, were not confined within the normal prison system, 

but in concentration camps under the exclusive authority of the SS).ñ
52

 

 

                                                 
49

 https://collections.arolsen-archives.org/search 
50

 https://collections.arolsen-archives.org/search, Suchbegriff ĂBenninghausenñ 
51

 https://collections.arolsen-archives.org/search, Suchbegriff ĂBenninghausenñ 
52

 ĂGLOSSARY OF TERMS AND ABBREVIATIONS FOUND IN THE ARCHIVE OF THE 

INTERNATIONAL TRACING SERVICE (ITS), S. 233 auf https://secure.ushmm.org/individual-

research/Glossary.pdf, abgerufen am 5.2.2018 mit dem Hinweis: ĂUSHMM Glossary. Das United States 

Holocaust Memorial Museum (USHMM) sammelt und aktualisiert regelmäßig ein Glossar mit NS-Vokabeln 

sowie ITS-spezifischen Bezeichnungen und deren englischen Übersetzungen. Das ist vor allem für internationale 

Nutzer des Archivs als Arbeitshilfe n¿tzlich.ñ 

https://collections.arolsen-archives.org/search
https://collections.arolsen-archives.org/search
https://collections.arolsen-archives.org/search
https://secure.ushmm.org/individual-research/Glossary.pdf
https://secure.ushmm.org/individual-research/Glossary.pdf
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ĂEuphemismus [gr., nlat.], der; ...men; Ămildernde oder beschönigende Umschreibung für 

ein anstößiges oder unangenehmes Wort (z.B. verscheiden = sterben
53

; euphemistisch: 

beschönigend, verhüllendñ
54

  

 

 

ĂArolsen, den 20. Dezember 1971 

An die Landespflegeanstalt 

4781 Benninghausen/ ü. Lippstadt 

Betrifft: Hilfsstrafgefängnis in der Landespflegeanstalt Benninghausen 

 

 

 

Sehr geehrte Herren! 

 Der Internatonale Suchdienst ist mit den Vorarbeiten des II. Bandes der Haftstätten 

beschäftigt und erlaubt sich in diesem Zusammenhang mit der Bitte um Unterstützung an Sie 

heranzutreten. 

Von amtlicher Stelle wurde uns mitgeteilt, dass nach der Machtergreifung in Ihrer 

Anstalt ein Hilfsstrafgefängnis unter der Leitung eines hohen SA-Funktionärs
55

 eingerichtet 

worden sein soll. 

Der Internationale Suchdienst bittet Sie freundlichst, wenn möglich, nähere 

Einzelheiten über dieses Hilfsgefängnis mitzuteilen: 

a) Eröffnungs- und Schliessungsdaten 

b) Anzahl, Geschlecht, Nationalitäten und Namen der Häftlinge 

c) Bewachung 

d) Von wem wurde das Gefängnis eröffnet und wem unterstand es? (Polizei, Gestapo, 

Gericht oder Partei) 

e) Wohin wurden die Häftlinge nach der Schliessung des Gefängnisses verbracht? 

f) Todesfälle 

Für Ihre Bemühungen danken wir Ihnen im voraus und zeichnen 

mit vorzüglicher Hochachtung 

A.Opitz 

Leiter der Archive 

[handschriftlich:]  Zwischenbescheid v. 2.6.72ñ
56

 

 

 

 

ĂLandschaftsverband Westfalen-Lippe 

Haupt- und Personalabteilung 

Landeshaus 

Freiherr-vom-Stein-Platz 1 

... 

An ... 

- Internationaler Suchdienst - 

3548 Arolsen --- 

2.6.1972 

                                                 
53

 ĂEntsorgungsparkñ statt ĂAtomm¿lldeponieñ halte ich f¿r ein besseres Beispiel. 
54

 Der Duden in 10 Bänden; das Standardwerk zur deutschen Sprache, hrsg. vom Wiss. Rat d. Dudenred.: 

G¿nther Drosdowski ..., Mannheim 1990; Band 5: ĂFremdwºrterbuchñ 
55

 #everynamecounts 
56

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401170 

https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401170
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Betr.:  Hilfsstrafgefängnis in der Landespflegeanstalt Benninghausen vor 1945 

Bezug: Ihr Schreiben vom 20.12.1971 

Sehr geehrte Herren! 

Die Beantwortung Ihrer Fragen ist sehr schwierig, da beim Landschaftsverband nur noch ein 

Teil der Aktenvorgänge aus der Zeit vor 1945  vorhanden ist und auch dieses Material nicht 

systematisch geordnet ist. Ich bitte um Verständnis dafür, daß die Beantwortung der Fragen 

noch etwas Zeit in Anspruch nehmen wird. 

I.V. 

(Unterschrift) 

Landesratñ
57

 

 

 

 

ĂDer Direktor des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe 

4400 Münster (Westf.), den 22.6.1972 ... 

An den 

Internationalen Suchdienst ... 

Sehr geehrte Herren! 

In Beantwortung Ihrer Anfrage vom 20. Dezember 1971 und unter Bezugnahme auf mein 

Schreiben vom 2. Juni 1972 übersende ich als Anlage Fotokopie des Gefangenenbuches des 

Schutzhaftlagers für Polizeigefangene, das in Benninghausen in der Zeit vom 29.3. ï 

11.10.1933 eingerichtet war. Die zum Gefangenenbuch gehörenden Karteikarten sind von mir 

ebenfalls in Ablichtung beigefügt. Die Bewachung des Schutzhaftlagers, für das der damalige 

Provinzialverband Westfalen ein Gebäude in Benninghausen zur Verfügung stellen mußte, 

bestand aus einem SA-Wachkommando. Das Gefängnis ist seinerzeit vom Landrat des 

Kreises Lippstadt eröffnet worden, die Beaufsichtigung des Wachdienstes oblag einem 

Oberlangjäger. Das damalige Provinzialarbeitshaus Benninghausen hatte neben den 

Räumlichkeiten lediglich die Verpflegung und die ärztliche Betreuung der Gefängnisinsassen 

sicherzustellen. 

Weitere Einzelheiten ersehen Sie aus den beigefügten Fotokopien.  

Todesfälle waren nicht zu verzeichnen. 

Ich hoffe, Ihnen mit diesen Angaben gedient und Ihre Anfrage ausreichend 

beantwortet zu haben. Sollten Sie darüber hinaus noch weitere Fragen haben, stehe ich Ihnen 

selbstverständlich gern zur Verfügung. 

Hochachtungsvoll 

(Unterschrift)ñ
58

 

 

 

 

ĂZuwachs 

Gruppe P.P.  Ordner Nr. 603 

Gefangenenbuch des Schutzhaftlagers für Polizeigefangene in Benninghausen mit 

dazugehörigen Karteikarten 29.3. - 28.9.1933 

Blattzahl: 94ñ
59

 

 

 

 

 

                                                 
57

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401169 
58

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401171 
59

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401168 

https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401169
https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401171
https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401168
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Und es wurde sorgsam geführt, das ĂGefangenenbuchñ des ĂSchutzhaftlagersñ
 60

. Sie wohnten 

in Hagen, Heessen, Beckum Hövel, Geverlsberg, Berenbrock, Lippstadt und Suttrop
61

, in 

Wilhelmstahl, Kamen und Mark
62

, in ... 

 

ĂZuwachs 

Eintragung von Neueingängen nach der Inventur (1956-1957) 

Gruppe P.P. 

Ggstd. & Nr.: Ordner 603 

Code- & Index-Bezeichnung:  Gruppe P.P. 

Bezeichnung der Dokumente: Gefangenenbuch des Schutzhaftlagers für 

Polizeigefangene in Benninghausen mit dazugehörigen 

Karteikarten 29.3. ï 28.9.1933 

346 Namen 

Provinienz: Schutzhaftlager für Polizeigefangene in Benninghausen 

Erhalten von:      Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Münster 

Anzahl der Blätter:  94  Art der Dokumente:     Fotokopien 

Datum des Eingangs:     26.6.1972 

Datum der Eintragung: 19.7.1972 Eingangsbuch: lfd. Nr.:  2366 

Bemerkungen:  - - -  

Verkartung  ja: einfach 

Jahresbericht:  ja 

In die Hauptkarteieinzulegen: mit Vorrang 

In die KL-Kartei einzulegen: 
_________

 

Dokumente verwendbar für: Bescheinigungen-Dok.Auszüge / Berichte 

Gesehen und genehmigt: (Unterschrift) 

Datum: 14.7.72 
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Am 26.7.2021 stand im ĂSoester Anzeigerñ unter der ¦berschrift ĂAuf der Suche nach 

unentdeckten Grªbernñ
64

: 
... acht Männer() ... neben dem Ehrenfriedhof in der Parkanlage in Eickelborn ... 

Bereits im vergangenen Jahr hatten Ortsvorsteher Antonius Schütte und Initiator Hans-

Werner Kaldewei gemeinsam mit den ehrenamtlichen Helfern der Reservistenkameradschaft 

Lippstadt nach bisher unentdeckten Gräbern von Kriegstoten gesucht und auch gefunden. 

Von Helga Wissing 

Eickelborn ï ,Wir haben wieder einenô, ruft einer der Männer. Für einen kurzen Moment 

halten alle inne. Der Respekt vor den Toten schwingt mit, auch wenn es sich nicht vermeiden 

lässt, über die Gräber zu laufen. Hilfe bei der Suche bilden auch diesmal alte Pläne aus dem 

Archiv in Bad Arolsen. 

 

 

                                                 
60

 Eine Seite: https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-

1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401172 
61

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401217 
62

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401209 
63

 https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401167 
64

 Helga Wissing: ĂAuf der Suche nach unentdeckten Grªbernñ; ĂSoester Anzeigerñ, 26.7.2021 

https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401172
https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401172
https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401217
https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401209
https://collections.arolsen-archives.org/archive/1-2-2-1_2366000/?p=1&s=Benninghausen&doc_id=11401167
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Hans-Werner Kaldewei ... Im Jahr 2019 beabsichtigte er, eine Übersicht der 

Kriegsgräber im Altkreis Soest zu erstellen ... besuchte er die entsprechenden Friedhöfe und 

fand in Eickelborn nur den Ehrenfriedhof. 

Die Sammel- und Einzelgräber, nach denen er suchte, waren nicht vorhanden. Erst 

nach beharrlichem Nachfragen bei der Stadt Lippstadt habe diese im Juli 2020 einige 

Grabplatten freilegen lassen. ... Grabplatten mehrerer russischer Soldaten und eines Ukrainers, 

die in keinem Sterberegister verzeichnet waren. 

,Da die Stadt Lippstadt nicht weitersuchte, haben wir mit den Reservisten im 

September vergangenen Jahres die Suche auf eigene Faust fortgef¿hrtô, sagt Kaldewei ... sehr 

dankbar ... auch dem Landschaftsverband Westfalen-Lippe, der als Eigentümer des Parks der 

Suche zugestimmt habe. Auch die Stadt ist nicht komplett raus. Es bestehe eine 

Zusammenarbeit mit der zuständigen Sachbearbeiterin, die auf Arbeitsebene sehr gut laufe. 

Akteneinsicht nicht ermöglicht 

... ,Ein mehrfach gestellter Antrag auf Akteneinsicht nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

NRW für die Kriegsgräberakten wurde mir seit Beginn vergangenen Jahres nicht positiv 

beschieden.ô ... keine Unterlagen über den früheren Friedhof bei der Stadt Lippstadt ... helfen, 

herauszufinden, in welchen Bereichen sich die gesuchten Gräber befinden könnten. Gesucht 

wird nach so genannten ,Kissensteinenô ... Immer mehr kommen zum Vorschein ...  

... Ob es sich um eine Kriegstote handelt, kann Karl-Heinz Kaldewei aufgrund der 

fehlenden Akteneinsicht nicht sagen ... einige Grabsteine erst in 20 Zentimetern ...  

Angrenzend an das Gräberfeld 1 suchen die Helfer auch Gräber von russischen 

Frauen, die sich trotz fehlender Grabsteine nach den alten Plänen aus den 40er Jahren 

rekonstruieren lassen. Etwa 50 werden am Ende gezählt. Nunmehr stünde auch fest, sagt 

Kaldewei, dass die Grabfelder 1 bis 3 so mit Verstorbenen belegt wurden, wie es aus den 

Plänen des Amtes Oestinghausen aus dem Archiv Arolsen hervor geht: ,Da auch gesuchte 

Einzelgräber an den richtigen Stellen vorhanden sind, muss jetzt geklärt werden, wieso die 

unbekannten Russen und der Ukrainer im Grabfeld 2 liegen und niemand weiß, wann und wo 

die Toten gefunden wurdenô ... In den Sterbebüchern von Eickelborn seien sie jedenfalls nicht 

verzeichnet ... die zuk¿nftige Gestaltung der Kriegsgrªberanlage ...ñ 

 

 

Es ist eine wunderbare Arbeit, die Herr Kaldewei unternimmt, wenn er die Namen der Toten 

aufschreibt. Denn dann können wir alle zusammen anfangen, nach ihnen zu suchen.
65

  

 

Gibt man bei sowjetische-memoriale.de den Suchbegriff ĂEickelbornñ ein, erhªlt man keinen 

Treffer.  

Der ĂVolksbund
66

 Deutsche
67

 Kriegsgräberfürsorge e.V.ñ hingegen schreibt zu Eickelborn: 

ĂLippstadt-Eickelborn. Auf dieser Kriegsgräberstätte ruhen 123 deutsche Kriegstote. 

Gesamtbelegung: 123. 

51Á38ô53.2ôôN; 8Á13ô12.4ôôE 

Aufnahmen: Peter Möntmann 

 

                                                 
65

 ĂZur ,Th¿ringer Erklªrungô am 75. Jahrestag der Befreiung des KZ Buchenwald. Jugend forscht im ITSò 

https://lisa.gerda-henkel-

stiftung.de/zur_thueringer_erklaerung_am_75._jahrestag_der_befreiung_des_kz_buchenwald_jugend_forscht_i

m_its?nav_id=9132 
66

 ĂUnterschiedliche Standpunkte und daraus resultierende Ansichtenñ auf http://upgr.bv-opfer-ns-

militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/WR20170804S12ProjekttagSpalterechts.pdf 
67

 ĂZu Allerheiligen: , ... , wenn der Soldat sich nicht selber ehrtô. Der ,Volksbund Deutsche 

Kriegsgrªberf¿rsorge e.V.ô am 31.10.2018ñ auf https://www.schiebener.net/wordpress/wp-

content/uploads/2018/11/123.-Zu-Allerheiligen.pdf 

https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/zur_thueringer_erklaerung_am_75._jahrestag_der_befreiung_des_kz_buchenwald_jugend_forscht_im_its?nav_id=9132
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/zur_thueringer_erklaerung_am_75._jahrestag_der_befreiung_des_kz_buchenwald_jugend_forscht_im_its?nav_id=9132
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/zur_thueringer_erklaerung_am_75._jahrestag_der_befreiung_des_kz_buchenwald_jugend_forscht_im_its?nav_id=9132
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/WR20170804S12ProjekttagSpalterechts.pdf
http://upgr.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de/uploads/Dateien/Links/WR20170804S12ProjekttagSpalterechts.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/11/123.-Zu-Allerheiligen.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/11/123.-Zu-Allerheiligen.pdf
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Wegbeschreibung: Die Gräber befinden sich in einem Park, unmittelbar links des 

Weges von der Eickelbornstrasse (Parkeingang direkt gegenüber der Strasse ,In der 

Wormauô, der zur alten Leichenhalle f¿hrt. Vor der Halle den Weg nach links nehmen, 

dann liegen die kaum sichtbaren Gräber links, durch eine Rhododendronhecke 

getrennt. Quelle: Peter Mºntmannñ
68

 

 

 
69

 

 

Unter der Angabe Ă51Á38ô53.2ôôN; 8Á13ô12.4ôôEñ f¿hren ĂLandesinformationñ und 

ĂKriegsgrªberabkommenñ zu zwei verschiedenen Seiten: 

 

1. ĂDeutschland ï Landesinformation: 

Ă ... Die Gestaltung, der Bau, die Pflege und Unterhaltung von Kriegsgrªberstªtten 

wurden im Inland durch die Bundesregierung im Gesetz über die Erhaltung der Gräber der 

Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft (Gräbergesetz) sowie in der Allgemeinen 

Verwaltungsvorschrift zum Gräbergesetz (Gestaltungsrichtlinie Inland) festgeschrieben. Auf 

dieser gesetzlichen Grundlage wurden die Herrichtung, Pflege und Unterhaltung der 

Kriegsgräber im Inland den einzelnen Bundesländern übertragen. Die Länder delegieren die 

Aufgaben zur Pflege und Instandsetzung der Kriegsgräber in aller Regel an die 

nachgeordneten Verwaltungseinheiten (Friedhofsträger). 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge setzt sich im Rahmen des Möglichen 

für die Erhaltung und Pflege der Kriegsgräberstätten im Inland ein. So wurden bis zum 

Abschluss des ersten Kriegsgräbergesetzes im Jahre 1952 in Westdeutschland etwa 400 

Kriegsgräberstätten durch den Volksbund errichtet oder neu gestaltet. 

Seit dem 1. Januar 1993 gilt das Gräbergesetz auch in den neuen Bundesländern. Es 

wurde jedoch bereits seit Beginn der Arbeiten in den neuen Bundesländern bei allen 

Beratungen berücksichtigt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge berät die 

Friedhofsträger ï besonders in den neuen Bundesländern ï bei der Erhaltung und 

Instandsetzung der im Inland gelegenen Grªber. ...ñ
 70

 

 

 

                                                 
68

 https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/lippstadt-eickelborn, abgerufen am 12.9.2021 
69

 https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/lippstadt-eickelborn 
70

 

https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/landesinformation/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgraveyard

%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23 

https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/lippstadt-eickelborn
https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/lippstadt-eickelborn
https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/landesinformation/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgraveyard%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23
https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/landesinformation/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgraveyard%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23
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2. ĂDeutschland ï Kriegsgräberabkommen: 

ĂDie Gestaltung, der Bau, die Pflege und Unterhaltung von Kriegsgrªberstªtten 

wurden im Inland durch die Bundesregierung im ,Gesetz über die Erhaltung der Gräber der 

Opfer von Krieg und Gewaltherrschaftô (Gräbergesetz) sowie in der ,Allgemeinen 

Verwaltungsvorschrift zum Grªbergesetzô (Gestaltungsrichtlinie Inland) festgeschrieben. 

Demnach wurde die Herrichtung, Pflege und Unterhaltung der Kriegsgräber im Inland den 

einzelnen Bundesländern übertragen. Die Länder delegieren die Aufgaben zur Pflege und 

Instandsetzung der Kriegsgräber in aller Regel an die nachgeordneten Verwaltungseinheiten 

(Friedhofsträger). Aufgrund der seitens der Bundesregierung vorgenommenen 

Aufgabenteilung ist der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. im Inland nur 

beratend tätig, setzt sich jedoch im Rahmen des Möglichen und in Zusammenarbeit mit den 

Friedhofsträgern für die Erhaltung und Pflege der Kriegsgrªberstªtten im Inland ein.ñ
 71
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https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/kriegsgraeberabkommen/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgrav

eyard%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23 
72

 

https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/landesinformation/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgraveyard

%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23 

https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/kriegsgraeberabkommen/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgraveyard%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23
https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/kriegsgraeberabkommen/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgraveyard%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23
https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/landesinformation/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgraveyard%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23
https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/landesinformation/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgraveyard%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23
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Immer ganz fett und deutlich:  

ĂMit Unterst¿tzung von 

Die Bundesregierung       Auswªrtiges Amtñ 

 

 

Also, wie war das: ĂLippstadt-Eickelborn. Auf dieser Kriegsgräberstätte ruhen 123 deutsche 

Kriegstote. Gesamtbelegung: 123. ... . Vor der Halle den Weg nach links nehmen, dann liegen 

die kaum sichtbaren Gräber links, durch eine Rhododendronhecke getrennt.ñ 

 

 
 

 

                                                                                                                                                         
73

 

https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/kriegsgraeberabkommen/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgrav

eyard%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23 

https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/kriegsgraeberabkommen/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgraveyard%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23
https://kriegsgraeberstaetten.volksbund.de/friedhof/kriegsgraeberabkommen/Deutschland?tx_igkgs_p1%5Bgraveyard%5D=53025&cHash=a8d9f77c9918d5486bd3c71c18696b23
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Und daneben beginnen die Ausgrabungen von Herrn Kaldewei und seinen Reservisten ï ohne 

die Unterstützung der Bundesregierung (jedenfalls stand nichts davon in der Zeitung): 
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